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Gewitterwarnung für das Allgäu: Was Sie
heute wissen müssen

Aktuelle Unwetterwarnungen für das Allgäu: Starke
Gewitter drohen heute in Oberstdorf, Kempten,

Memmingen und Kaufbeuren.

Die aktuellen Wetterprognosen für das Allgäu zeigen eine
besorgniserregende Entwicklung. Am Freitag, den 2. August
2024, hat der Deutsche Wetterdienst (DWD) erneut
Unwetterwarnungen für mehrere Städte und Landkreise im
Allgäu herausgegeben. Die Warnstufen reichen bis zu Stufe 2,
was auf erhebliches Unwetterpotential hindeutet.

Unwetterwarnungen und betroffene
Regionen

Besonders betroffen sind die Landkreise Oberallgäu, Ostallgäu
und Unterallgäu, sowie die Städte Kempten und Memmingen. In
diesen Gebieten sind starke Gewitter mit stürmischen Böen und
heftigem Niederschlag zu erwarten. Die Warnungen gelten bis in
die frühen Nachmittagsstunden, und die Meteorologen schätzen
die Wahrscheinlichkeit für heftige Sturmereignisse als hoch ein.

Folgen der vergangenen Gewitter

Die Region hat bereits in dieser Woche unter schweren
Unwettern gelitten. Insbesondere im Oberallgäu, rund um
Oberstdorf und Wertach, kam es zu massiven
Überschwemmungen. Straßen und Unterführungen wurden
unpassierbar und Keller liefen voll. Solche Wetterereignisse
können erhebliche Auswirkungen auf die betroffene Infrastruktur



und die Sicherheit der Bürger haben.

Was bedeutet die Warnstufe 2?

Die Warnungen sind in vier Stufen unterteilt, wobei Stufe 2 für
„markantes Wetter“ steht. Dies bedeutet, dass zwar
außergewöhnliche Wetterphänomene zu erwarten sind, diese
jedoch nicht ungewöhnlich sind. Dennoch kann es zu Schäden
kommen, weshalb die Bevölkerung gebeten wird, Vorsicht
walten zu lassen. Zu den möglichen Gefahren gehören
Blitzschlag, Sturmböen, Hagel und Überflutungen.

Auswirkungen auf die Gemeinschaft

Die ständigen Unwetterwarnungen und deren tatsächliche
Auswirkung auf die Gemeinden haben nicht nur unmittelbare
Gefahren für die Anwohner zur Folge, sondern auch
längerfristige Sorgen um die wirtschaftliche Entwicklung der
Region. Tourismus, lokale Geschäfte und die allgemeine
Lebensqualität können durch solche Wetterextreme stark
beeinträchtigt werden. Die Bevölkerung ist daher aufgerufen,
sich über die Entwicklungen zu informieren und gegebenenfalls
vorbeugende Maßnahmen zu ergreifen.

Was die Menschen im Allgäu tun können

Es ist ratsam, bei starkem Wind und Regen, verzichtbare
Aktivitäten im Freien zu vermeiden. Zudem sollten Anwohner
regelmäßig die Informationen des DWD zu Wetterwarnungen
verfolgen. Bei möglichen Überflutungen sollten Keller und
niedrig gelegene Räume entsprechend gesichert werden.
Notrufnummern sollten griffbereit gehalten werden, um im
Ernstfall schnell reagieren zu können.

Fazit

Die Wetterlage im Allgäu bleibt angespannt. Auch wenn die



Vorhersagen an diesem Freitag nicht das Ausmaß der
vorherigen Gewitter prognostizieren, bleibt die Bedrohung durch
Unwetter real. Die Bevölkerung wird dringend ermutigt, die
Wetterberichte aufmerksam zu verfolgen und sich auf alle
Eventualitäten vorzubereiten, damit die Sicherheit aller
gewährleistet bleibt.
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Details
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